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328831-2026 - AlaywVvIONOG

Meppavia — PappakeuTikda TTpoidvra — Arzneimittel mit dem Wirkstoff Infliximab (ATC: L04AB02)
OJ S 92/2026 13/05/2026

MpokApuén ocuufacng N cUNBACNG TTAPAXWPNONG — TUTTOTTOINHUEVO KABEOTWG

AyaBd

1. AyopaoTiig

1.1. AyopaoTig
Emionun ovopaoia: AOK Sachsen - Anhalt
Email: openhouse@san.aok.de
Nouikr) yop@r) ayopaoTr): Opyaviopuog dnuoaciou dIKaiou TTou TEAEI UTTO TOV EAEYXO
TTEPIPEPEIOKNG APXNG
ApaoTtnpidéTnTa TNG avabétouoag apxng: Yyeia

2. Aiodikaoia

2.1. Aiadikaoia
TitAog: Arzneimittel mit dem Wirkstoff Infliximab (ATC: LO4AB02)
Mepiypan): Gegenstand dieser Veroffentlichung ist der Abschluss von nicht exklusiven
Rabattvertragen gemal § 130a Abs. 8 SGB V zu Fertigarzneimitteln mit dem Wirkstoff
Infliximab (ATC: LO4AB02) im Rahmen eines sogenannten "open-house-Modells". Unter
Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie eines einheitlichen Zugangsverfahrens wird
allen geeigneten und interessierten pharmazeutischen Unternehmen oder Gemeinschaften
pharmazeutischer Unternehmen der Abschluss bzw. Beitritt zu einem Rabattvertrag nach §
130a Abs. 8 SGB V zu den vorgenannten Wirkstoffen bzw. Arzneimitteln angeboten.
Interessierte pharmazeutische Unternehmen kdnnen dazu bei der genannten Kontaktadresse
die Teilnahmeunterlagen sowie den jeweiligen Vertrag anfordern. Voraussetzung fur den
Abschluss eines Vertrages ist, dass das interessierte pharmazeutische Unternehmen die
angeforderten Teilnahmeunterlagen vollstandig ausgefullt und unterzeichnet.
AvayvwpioTiké dladikaciag: 99b2ec7d-c675-479c-8df0-1d8481cadc07
EowTtepikd avayvwpioTikd: AOK SAN 2026 openhouse 38
Eidog diadikaoiag: AvoIKTh
H diadikaoia emTayxuveral: oxl
KUpia xapaktnpioTika Tng diadikaciag: Abschluss nicht-exklusiver Rabattvereinbarungen
gemald § 130a Abs. 8 SGB V zu Fertigarzneimitteln mit dem Wirkstoff Infliximab (ATC:
LO4ABO02) bei jederzeitiger Abschlussmdglichkeit im Rahmen eines sogenannten "open-house-
Modells". Mit jedem pharmazeutischen Unternehmen, das die Teilnahmevoraussetzungen
erfullt, wird ein Vertrag abgeschlossen. Eine Exklusivitat ist nicht gegeben. Der Beitritt bzw.
der Vertragsabschluss kann jederzeit und zu den gleichen Bedingungen erfolgen. Individuelle
Vertragsverhandlungen werden nicht durchgefthrt. Der friGheste Vertragsbeginn ist der
01.07.2026. Davonausgehend betragt die Vertragslaufzeit maximal 24 Monate. Der Vertrag
endet am 30.06.2028 unabhangig von dem Beginn des Vertrages. Sollte die AOK Sachsen-
Anhalt wahrend der Vertragslaufzeit nach Maligabe der einschlagigen vergaberechtlichen
Vorschriften Exklusivvertrage fur die Wirkstoffe ausschreiben, werden die im Rahmen dieser
Veroffentlichung geschlossenen Vertrage entsprechend den vertraglichen Regelungen
beendet. Bei der vorliegenden Veroffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines
offentlichen Auftrags im Sinne des § 103 GWB bzw. des Vergaberechts. Um ein
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weitestgehendes Mal an Transparenz fur die beabsichtigten Vertragsabschlisse zu
gewahrleisten, erfolgt die Veroffentlichung im Supplement zum Amtsblatt der Europaischen
Union. In Ermangelung eines entsprechenden Veroffentlichungsformulars wird die
Auftragsbekanntmachung genutzt. Die daraus resultierenden begrifflichen Vorgaben, wie
bspw. die Verfahrensbezeichnung "offenes Verfahren", sind einzig der Nutzung dieses
Bekanntmachungsformulars und der Verdéffentlichungsplattform geschuldet. Eine weitere
Bedeutung, insbesondere eine Unterwerfung unter vergaberechtliche Regelungen, soweit sie
nicht aus rechtlichen Griinden verpflichtend sind, ist damit nicht verbunden.

21.1. ZKomog
Xapaktipag TG oupPBaong: Ayabda
Kupia tagivounon (cpv): 33600000 PapuakeuTIKA TTPOIOVTO

2.1.2. Toémog ekTéAeong
Ymrodiaipean xwpag (NUTS): Magdeburg, Kreisfreie Stadt (DEE03)
Xwpa: Mepuavia

2.1.4. Tevikég TTAnpoopicg
MpbdoBeTeg TANpoopics: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YRAMKO1#
Nouikn Bdon:
Odnyia 2014/24/EE
vgv -

2.1.6. Ao6yol atrokAgiopoU
Mnyég Twv Adywv atrokAeiopou: Mpoknpuén
MapdaBaon UTTOXPEWOEWYV TTOU ATTOPPEOUV ATTO ANIYWS £BVIKOUG AOYOUG ATTOKAEICUOU:
2UMMETOXN O€ EYKANUATIK opydvwon:
TpouOKPATIKA EYKAANOTA ) EYKAAPOTA OUVOEOUEVA UE TPOPOKPATIKEG dPACTNPIOTNTEG:
NouigoTroinon €06dwv atrd TTApAVOUES dPaCTNPIOTNTES A XPNUATOBOTNON TNG TPOUOKPATIOG:
ATTérn:
AlagBopa:
Maidikr epyacia Kal GAANEG HOPYEG EUTTOPIOG AVOPWTTWV:
MapdaBaon uTtToxpEwonG TTOU OXETICETAI PIE TNV KATARBOAN @OpwWV:
MapdaBaon uTtToxPEWONG TTOU OXETICETAI JE TNV KATARBOAN EI0QOPWV KOIVWVIKNG AoPAANIONG:
MapdaBaon UTTOXPEWOEWV OTOUG TOUEIG TOU TTEPIBAAANOVTIKOU BIKaiou:
MapdaBaon UTTOXPEWOEWV OTOUG TOMEIG TOU KOIVWVIKOU DIKAioU:
MapaBaon UTTOXPEWOEWY OTOUG TOUEIG TOU EPYATIKOU BIKAiOU:
AgepeyyudTtnra:
Mepiouoiokd oToIxEia UTTO avayKaoTIKN) SlaXEipIon aTTO EKKABAPIOTA:
AvaoTOAN ETTIXEIPNMUATIKWY OpaCTNPIOTHTWV:
KatdoTtaon avdAoyn Tng TITwXeEuoNG, OuvAuEl TNG €BVIKNAG VOPO0BETiag:
20Bapd eTTaAYYEAUQTIKG TTAPATITWUA:
2UMQWVIEG HE AAAOUG OIKOVOUIKOUG POPEIG UE OTOXO TN OTPERAWGCN TOU AVTAYWVIOUOU:
2UYyKPOUCOT CUPQPEPOVTWY AOYW TNG CUPPETOXNG Tou 0TN dladikagia ouvayng TnNg oupBaong:
ApeEoN A EUPEON CUPPETOXN OTNV KaTApPTIoN TNG TTapoucag diadikaciag ouvayng ouupaong:
Mpdéwpn AAEN, atrolnUIWoEIG A AAAEG TTAPOUOIEG KUPWOEIG:
Weudeic dnAwaoeIg, atrokpuyn TTANPOPOPIWY, AVIKAVOTNTA TTAPOXAS TWV ATTAITOUMEVWY
eYYPAapwy 1 ANWn TTANPOQOPIWY EUTTIOTEUTIKOU XAPAKTAPO TTOU a®opouV TNV TTapouca
diadikaaoia:

5. MapTida
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5.1. NapTida: LOT-0001
TitAog: Arzneimittel mit dem Wirkstoff Infliximab (ATC: LO4AB02)
Meprypan): Abschluss nicht-exklusiver Rabattvereinbarungen gemaf § 130a Abs. 8 SGB V zu
Fertigarzneimitteln mit dem Wirkstoff Infliximab (ATC: LO4AB02) bei jederzeitiger
Abschlussmdglichkeit im Rahmen eines sogenannten "open-house-Modells". Mit jedem
pharmazeutischen Unternehmen, das die Teilnahmevoraussetzungen erflllt, wird ein Vertrag
abgeschlossen. Eine Exklusivitat ist nicht gegeben. Der Beitritt bzw. der Vertragsabschluss
kann jederzeit und zu den gleichen Bedingungen erfolgen. Individuelle Vertragsverhandlungen
werden nicht durchgefuhrt. Der friheste Vertragsbeginn ist der 01.07.2026. Davon ausgehend
betragt die Vertragslaufzeit maximal 24 Monate. Der Vertrag endet am 30.06.2028
unabhangig von dem Beginn des Vertrages. Sollte die AOK Sachsen-Anhalt wahrend der
Vertragslaufzeit nach Maligabe der einschlagigen vergaberechtlichen Vorschriften
Exklusivvertrage fur die Wirkstoffe ausschreiben, werden die im Rahmen dieser
Veroffentlichung geschlossenen Vertrage entsprechend den vertraglichen Regelungen
beendet. Bei der vorliegenden Veroffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines
offentlichen Auftrags im Sinne des § 103 GWB bzw. des Vergaberechts. Um ein
weitestgehendes Mal an Transparenz fur die beabsichtigten Vertragsabschlisse zu
gewahrleisten, erfolgt die Veroffentlichung im Supplement zum Amtsblatt der Europaischen
Union. In Ermangelung eines entsprechenden Veroffentlichungsformulars wird die
Auftragsbekanntmachung genutzt. Die daraus resultierenden begrifflichen Vorgaben, wie
bspw. die Verfahrensbezeichnung "offenes Verfahren", sind einzig der Nutzung dieses
Bekanntmachungsformulars und der Verdéffentlichungsplattform geschuldet. Eine weitere
Bedeutung, insbesondere eine Unterwerfung unter vergaberechtliche Regelungen, soweit sie
nicht aus rechtlichen Griinden verpflichtend sind, ist damit nicht verbunden.
Eowtepikd avayvwpioTikd: AOK SAN 2026 openhouse 38

5.1.1. ZKomrég
XapakTtpag NG ouppBaong: Ayabd
Kdpia tagivounon (cpv): 33600000 dapuakeuTika TTpoiovTa

5.1.2. Toémrog ekTéAeong
Ymrodiaipeon xwpag (NUTS): Magdeburg, Kreisfreie Stadt (DEE03)
Xwpa: Meppavia

5.1.3. EkTIpWpMEVN SidpKEIa
Aigpkeia: 2 'Etn

5.1.6. Tevikég TTAnpo@opieg
Kat’ amroKA€IOTIKOTNTA CUMUETOXNA:
Agev TTAPOXWPEITAI CUPHPETOXN.
‘Epyo dnuéoiwv cupBdocwy 1Tou dev xpnuatodoTeital atrd Ta Tapeia 1ng EE
H dnudoia oupBacn KaAUTITETAI ATTO TN CUPPWVIa yia TIG dNUOoIeG oupBaocelg (ZAY): oxi
H ev Adyw ouppaon civail emTiong KatadAANAn yia TG PIKPES Kal peoaieg emxeiproeig (MME): oxi
MpbdoBeTeg TANPOYOpIcS: Es besteht neben dem postalischem Versand auch die Moglichkeit,
die Vertragsunterlagen in elektronischer Form als .pdf-Datei mit einer qualifizierten
elektronischen Signatur im Sinne des Art. 3 Nr. 12 der Verordnung (EU) Nr. 910/2014 (eIDAS-
Verordnung) auf elektronischem Wege per E-Mail an das Postfach openhouse@san.aok.de zu
Ubermitteln. Bitte beachten Sie bei der Ubersendung der Vertragsunterlagen auf
elektronischem Wege auf eine gesicherte Email Kommunikation.

5.1.7. Zrpartnyikég dSnuooieg cuppaoelg
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2TOXO0G TV OTPATNYIKWY dnuociwv cupfaoewv: Kayia otpatnyikr dnuooia cuupacn

5.1.9. Kpitipia €mAoyng
Mnyég Twv Kpitnpiwv etmAoyng: MpokApugn
Kpimiplo: Eyypa@n o€ eUTTOpIKO UNTPWO
Mepiypaer) Tou kpiTnpiou emIAoyn¢: Mit jedem pharmazeutischen Unternehmen, das die
Teilnahmevoraussetzungen erfullt, wird ein Vertrag abgeschlossen. Eine Exklusivitat ist nicht
gegeben.

5.1.11. 'Eyypa@a dnuociwv cuupdoswyv
MAWOOEC OTIG OTTOIEG €ival ETIONUWG dlabEaipa Ta £€yypaga tng dnudaciag cuPBaons: yepuavika
AieuBuvon Twv eyypaewy TnG dnudaciag ocuuBaong: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXP4YRAMK91/documents
Ad hoc diaulog emmikoIvwviag:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YRAMK91

5.1.12. Opoi dnuociwv cuppaocewv
‘Opoi1 utroBOoARG:
HAeKTPOVIKY) UTTOBOAN: Agv eTITPETTETAI
Adyol yia Toug otToioug dev gival duvaTh N NAEKTPOVIKY UTTOROAN: MNpooTacia 1diaiTepa
€uaiodNTwv TTANPOPOPIWV
Mepiypaon: Die qualifiziert elektronisch signierten Vertragsunterlagen kdnnen tber den
Kommunikationsbereich der Plattform eingereicht werden.
"AWOOEG OTIG OTTOIEG UTTOPOUV VA UTTOBANBOUV 01 TTPOCPOPEG 1 Ol AITHOEIG CUPUETOXNG:
YEPMAVIKG
HAEKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv eTTITPETTETAI
MapaAhayég: Agv TTITPETTETAI
O1 TTpooPEPOVTEG UTTOPOUV Va UTTORAAOUV TTEPICTOTEPEG ATTO Hia TIPOCQYOPEG: AgV ETTITPETTETAI
MpoBeouia TTapaAafns Twv mpoo@opwyv: 30/04/2028 00:00:00 (UTC+02:00) Qpa AvaTtoAikng
EupwTtrng, Bepivr) wpa KevrpikAg Eupwtng
Aldpkela KAT@ TNV OTToia TTPETTEl va TTAPAEVEL IoXUouoa n TTpooeopd: 1 Mrvag
NMAnpo@opieg TTou uIToPOoUV va cUUTTANPWOOUV peTd TN AREN TG TTpoBecuiag uTTOBOANRG

Katd Tn SIAKPITIKA EUXEPEIQ TOU QyOPAOTH, OPICHEVA EyYPa@a OXETIKA PE TOV TTPOCPEPOVTA
TTOoU AgiTrouv PTTopOoUV va uTToBANBoUV apyoTepa.

MpdoBeTEC TTANPOPOPIEGS: S.0.

MAnpo@opieg OXETIKA pe T SnUooIa atTocPpPAyIon:

Huepopnvia atmooepadyiong: 30/04/2028 00:01:00 (UTC+02:00) Qpa AvatoAikig Eupwrng,
Bepivr) wpa KevtpikAg Eupwtng

‘Opol Tng ouuBaong:

H oUuBaon mpétmel va ekTeAEiITal OTO TTAQICIO TTPOYPAUUATWY TTPOCTATEUONEVNG ATTA0OXOANONG:
Oxi

Opol oxeTIKA pe TNV eKTEAEON TNG oUPPBaong: Mit jedem pharmazeutischen Unternehmen, das
die Teilnahmevoraussetzungen erflllt, wird ein Vertrag abgeschlossen. Eine Exklusivitat ist
nicht gegeben.

HAekTpOVIKN TIMOAOYNON: YTTOXPEWTIKN

Oa xpnoipoTtroinBei NAeKTpOVIKA TTapayyeAia: oxl

Oa xpnoipoTroinBei NAEKTPOVIKA TTANPWHN: 6xI

5.1.15. Texvikég
Zupguwvia-trAaiolo:
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Kauia cupgwyvia-trAaioclo
NMAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUCTNHA AYOPWV:
Kavéva duvapiké ouoTnua ayopwy

5.1.16. Mepaitépw TTANpOoPopieg, diauecoAdBnon Kal TTPpooPuUYNR
Opyaviopog mpoo@uyng: Bundeskartellamt, Vergabekammer des Bundes
MAnpoopieg OXETIKA We TIG TTpoBeouieg eTavetETaong: Die hier gegenstandlichen Vertrage
stellen keine 6ffentlichen Auftrage im Sinne der Vergabekoordinierungsrichtlinie 2014/24/EG
des Europaischen Parlaments und des Rates dar, so dass die Richtlinie bzw. das GWB-
Vergaberecht (§§ 97 ff GWB) nicht anzuwenden sind. Die folgenden Angaben (GWB) erfolgen
daher rein vorsorglich. Eine weitergehende Bedeutung, insbesondere eine Unterwerfung unter
vergaberechtlichen Regelungen, ist damit nicht verbunden. "§ 135 Unwirksamkeit. (1) Ein
offentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der 6ffentliche Auftraggeber 1) gegen
§ 134 verstolRen hat oder 2) den Auftrag ohne vorherige Veroéffentlichung einer
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europaischen Union vergeben hat, ohne dass dies
aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser Verstol3 in einem Nachprufungsverfahren
festgestellt worden ist. (2) Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 kann nur festgestellt werden,
wenn sie im Nachprufungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der
betroffenen Bieter und Bewerber durch den 6ffentlichen Auftraggeber Gber den Abschluss des
Vertrags, jedoch nicht spater als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist.
Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europaischen Union bekannt
gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach
Veroéffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europaischen
Union." § 134 GWB Informations- und Wartepflicht: (1) Offentliche Auftraggeber haben die
Bieter, deren Angebote nicht bertcksichtigt werden sollen, iber den Namen des
Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, Uber die Grinde der
vorgesehenen Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und tber den frihesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverzlglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch flr Bewerber, denen
keine Information Uber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfugung gestellt wurde, bevor
die Mitteilung Uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet,
verkurzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung
der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter
und Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfallt in Fallen, in denen das
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit
gerechtfertigt ist. ... § 160 Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein
Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein
Interesse an dem offentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht.
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist
unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstol} gegen
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerlgt hat; der Ablauf der Frist
nach § 134 Absatz 2 bleibt unberlhrt, 2. Verstolie gegen Vergabevorschriften, die aufgrund
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenltber dem
Auftraggeber gerligt werden, 3. Verstofle gegen Vergabevorschriften, die erst in den
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung
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oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertgt werden, 4. mehr als 15
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu
wollen, vergangen sind. [...]

Opyaviopog TTapoxng TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikagia dnuoaciwv
ouuBdaoswv: AOK Sachsen - Anhalt

Opyaviopog rapaAaBnig airqoewy ocuppetoxns: AOK Sachsen - Anhalt

8. Opyaviouoi

8.1. ORG-0001
Emionun ovopaoia: AOK Sachsen - Anhalt
ApiBudg karaxwpliong: DE258393558
Taxudpouikr) dieuBuvon: Lineburger Str. 4
MéAN: Magdeburg
TaxudpouIkog Kwdikag: 39106
Ymrodiaipeon xwpag (NUTS): Magdeburg, Kreisfreie Stadt (DEEQ3)
Xwpa: Mepuavia
MpdowTro emkoivwviag: Nadine Sommermeier
Email: openhouse@san.aok.de
TnAépwvo: +49 3912878-45117
Qag: +49 3912878-845117
HAexTpovikn dieuBuvon: https://san.aok.de/
Mpo®iA ayopaoTA: http://www.dtvp.de/Center
P6Aol autoU Tou opyaviouou:
AyopaoTig
Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN dladikaoia dnuociwv
ouppBacewv
Opyaviopog TTapaAaBig AITACEWY CUPPETOXAG

8.1. ORG-0002
Emionun ovopaoia: Bundeskartellamt, Vergabekammer des Bundes
Ap1Bu6G kataxwplong: t:022894990
Taxudpouikr) diuBuvon: 53123
M6An: Bonn
TaxudpouIkog Kwdikag: 53123
Ymodiaipeon xwpag (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Xwpa: Mepuavia
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
TnAépwvo: +4922894990
P6Aol autoU Tou opyaviouou:

Opyaviopog TTPocPUYNG

8.1. ORG-0003
Emionun ovopaoia: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
ApiBudc karaxwpliong: 0204:994-DOEVD-83
M6An: Bonn
TayxudpouIKOG KwdIKaG: 53119
Ymodiaipeon xwpag (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Xwpa: Mepuavia
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Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
TnAépwvo: +49228996100

P6Aol autoU Tou opyaviouou:

TED eSender

MAnpogopicg TpoknpuEng

AvayvwploTiko/éEkdoon TTpokApuEng: 99aa3507-c9d1-47¢2-83f9-c7d3278401ae - 01
Eidog evrutTou: Alaywviopog

Eidog mpokApugng: Mpoknpuén ouppacng i cUPPOCNG TTAPAXWPENONG — TUTTOTTOINKEVO
KaBeoTWG

YTrogidog mrpoknpuéng: 16

Huepopnvia atmooToAg Tng Tpoknpuéng: 12/05/2026 11:33:54 (UTC+02:00) Qpa AvatoAiKig
Eupw1ng, Bepiviy wpa Kevtpikng Eupwtng

FAWOoOoEG OTIG OTToiEG DIATIBETAI ETTIONUA N TTAOPOUCA TTPOKAPUEN: YEPHAVIKA

ApIBu6G dnpoaicuong TnG TTpokApugng: 328831-2026

ApiBudg Teuxoug EE S: 92/2026

Huepopnvia dnuocicuong: 13/05/2026
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